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Gemeinderat 
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4103 Bottmingen 

 Binningen, 12. Mai 2021 

Anfrage zu gemeinsamem Werkhofprojekt 

Sehr geehrte Frau Gemeindepräsidentin Krapp 
Sehr geehrte Damen und Herren des Gemeinderats 
 
Die Gemeinde Binningen plant derzeit auf dem Areal des Friedhofs Margarethen einen neuen kommu-
nalen Werkhof als Ersatz für die bisherige Anlage an der Parkstrasse, welche den heutigen und künfti-
gen Anforderungen seit längerem nicht mehr genügt. 
 
Bekanntlich sind die über zehn Jahre zurückliegenden Bemühungen für einen gemeinsamen Bau und 
Betrieb eines Werkhofs am Birkenweg Binningen im Rahmen einer Volksabstimmung zu einem Pla-
nungskredit in Binningen zerschlagen worden. Darauf hat sich die Gemeinde Binningen intensiv mit der 
Suche für einen neuen Standort in Binningen auseinandergesetzt. Die Fortführung der gemeinsamen 
Planung wurde sistiert, wenn es auch in der Folge nochmals vereinzelt zu einem Austausch in dieser 
Frage gekommen ist. 
 
Wie Sie den Medien entnehmen konnten, haben wir das nun vorliegende und oben erwähnte Werk-
hofprojekt in den letzten Jahren für die Zonenmutation und Kreditgenehmigung vorbereitet (Unterla-
gen siehe www.binningen.ch/de/gemeinde/politik/einwohnerrat/sitzungen/die-sitzungen-im-jahr-
2021.html/1079). Bei der Beratung des Geschäfts im Einwohnerrat Binningen am 3. Mai 2021 entging 
das Geschäft vor allem aufgrund zu hoher Baukosten knapp einer Rückweisung und der Rat war mehr-
heitlich nicht bereit, das Geschäft zur Prüfung in eine Kommission zu geben. Verschiedene Mitglieder 
des Einwohnerrats behaupteten zudem, dass es aus der Nachbargemeinde Bottmingen deutliche Sig-
nale gebe, wonach die Gemeinde Bottmingen immer noch an einer gemeinsamen Anlage interessiert 
sei, wodurch sich eine deutlich kostengünstigere Lösung realisieren liesse. Nach einer langen Diskussi-
on hat man sich darauf geeinigt, das Geschäft zu sistieren, und der Gemeinderat verpflichtete sich, die 
Option eines gemeinsamen Werkhofs mit Bottmingen nochmals zu prüfen. 
 
Uns ist nicht genau bekannt, wo die Gemeinde Bottmingen in der Entwicklung eines eigenen Werkhof-
projekts steht und wie weit fortgeschritten eine allfällige Planung ist. In Bezug auf eine gemeinsame 
Anlage ist zudem zu erwähnen, dass der damals ins Auge gefasste Standort am Birkenweg bis mindes-
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tens im Jahre 2025 durch Schulraumprovisorien belegt ist. Trotzdem stellt sich die Frage, ob der 
Standort Birkenweg für Sie nach wie vor interessant wäre, oder ob Sie sich auch vorstellen könnten, 
gemeinsam mit der Gemeinde Binningen einen Werkhof am jetzt angedachten Standort an der Marga-
rethenstrasse zu realisieren. 
 
Mit unserer Anfrage möchten wir zudem folgende Themen ansprechen: 
 
Hat die Gemeinde Bottmingen ein grundsätzliches Interesse an der Wiederaufnahme der Planung für 
einen gemeinsamen Werkhof mit der Gemeinde Binningen? 
 
Sofern ein Interesse besteht wüssten wir gerne, ob Sie Kenntnis davon haben, wo allenfalls in der Ge-
meinde Bottmingen ein Areal mit einer für eine Werkhofanlage tauglichen Grösse (mind. 6 000 Quad-
ratmeter) zur Verfügung stehen könnte, um weitere Abklärungen zu tätigen, und auf welchem ohne 
grössere zeitliche Einschränkung gebaut werden könnte. 
 
Als Letztes möchten wir den zeitlichen Horizont der Planung, des Baus und der Inbetriebnahme an-
sprechen. Die Gemeinde Binningen hat die Absicht, im Zuge des Doppelspurausbaus auf der BLT-Linie 
10/17 beim Spiesshöfli das westlich davon entstehende Areal mit einer städtebaulich hochwertigen 
Bebauung zu entwickeln, wozu bereits ein Studienverfahren durchgeführt wurde. Hierzu soll unter 
anderem die heutige Werkhofparzelle an der Parkstrasse 29 westseitig des Birsig integriert werden. 
Die Bauarbeiten für die Arealbebauung sollen nach Inbetriebnahme des Doppelspurausbaus ca. 2025 
gestartet werden können. Daraus ist für die Gemeinde Binningen eine hohe zeitliche Priorität für den 
Umzug des Werkhofbetriebs an einen neuen Standort vorgegeben. In diesem Zusammenhang interes-
siert uns deshalb, welche zeitliche Priorität das Werkhofprojekt in Ihrer Gemeinde hat. 
 
Es würde uns freuen, wenn Sie uns auf unsere Anfrage zeitnah eine schriftliche Rückmeldung geben 
könnten. Gerne kommen wir vorab zu einer persönlichen Besprechung zusammen, sollte sich dies als 
zielführend oder notwendig erweisen. Diesfalls bitten wir Sie, uns entsprechend zu informieren, damit 
wir den Termin organisieren können. 
 
 

Freundliche Grüsse 
 
        
 
Mike Keller, Gemeindepräsident Christian Häfelfinger, Verwaltungsleiter 

 
 
 


